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wind 7 AG übernimmt EVO Windtechnik GmbH  

- Unabhängiges Serviceunternehmen wird mit Wirkung zum 31.12.2011 

übernommen  

- Zusammenführung mit StiegeWind GmbH vorgesehen  

- Immobilie in Jübek wird zukünftiges Zentrallager der StiegeWind 

 

Eckernförde, den 22. Februar 2012 – Die wind 7 Aktiengesellschaft hat mit der heute vor-

genommenen Unterzeichnung entsprechender Verträge die EVO Windtechnik GmbH, 

Jübek, mit wirtschaftlicher Wirkung vom 31.12.2011 übernommen. Die EVO Windtechnik 

GmbH, bis 2010 unter dem Namen DMP Moelleservice GmbH tätig, führt Service- und 

Instandhaltungsarbeiten für derzeit rd. 50 Windenergieanlagen unterschiedlicher Anla-

genhersteller in ganz Deutschland aus. Im Geschäftsjahr 2011 wies das Unternehmen ei-

nen Umsatz von knapp 500 T€ aus. Die wind 7 AG plant, die EVO Windtechnik GmbH in 

naher Zukunft auf die StiegeWind GmbH zu verschmelzen bzw. an diese zu übertragen. Der 

bisherige Geschäftsführer Karl Roehnert soll auch zukünftig als Mitarbeiter für den Ser-

vicebereich tätig sein. Die im Eigentum der EVO Windtechnik GmbH stehenden Immobilien 

in Jübek werden zukünftig als Zentrallager der StiegeWind sowie als Büro Nord genutzt 

werden. Der Kaufpreis wird im Wesentlichen durch das vorhandene Eigenkapital abge-

deckt, ggf. fällige darüber hinausgehende Zahlungen wurden erfolgsabhängig gestaltet.  

 

Verdichtung  der Serviceaktivitäten 

 

„Nachdem das Geschäft der StiegeWind gut angelaufen ist, erreichen wir mit der Übernah-

me und der anstehenden Integration der EVO Windtechnik GmbH vor allem eine Verdich-

tung der Serviceaktivitäten und erwerben zusätzliches Know-how. Gleichzeitig verbessern 

wir mit dem vorhandenen Ersatzteilbestand und Anlagevermögen unsere Leistungsfähig-

keit", erläutert Veit-Gunnar Schüttrumpf, Vorstand der wind 7 AG. Man habe diesbezüglich  

in den vergangenen Wochen bereits einen guten Einblick bekommen, da StiegeWind bereits 

für einige Windenergieanlagen Tätigkeiten für die EVO Windtechnik GmbH übernommen 

habe. Es habe sich dabei gezeigt, dass sich aus der Zusammenarbeit zwischen StiegeWind 

und EVO Windtechnik interessante Synergien ableiten ließen. 

 

Nutzung der vorhandenen Gebäude  

 

Die im Eigentum der EVO Windtechnik GmbH stehenden Gebäude würden dabei ebenfalls 

gut zur StiegeWind GmbH passen. Neben den zukünftig als Büro Nord nutzbaren Büros kön-

ne das vorhandene Lager zukünftig hervorragend als Zentrallager der StiegeWind genutzt 

werden. Das vorhandene Grundstück biete zudem auch für ggf. in der Zukunft erforderliche 

zusätzliche Lagerkapazitäten den nötigen Raum. Aufgrund der nur geringen Entfernung von 

Eckernförde von lediglich rd. 35 km sei zudem auch eine Nutzung insbesondere des Lagers 

auch durch die wind 7 AG denkbar.  
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Deutliche Stärkung des Bereiches Betrieb und Service 

 

„Mit dem bisherigen Geschäftsführer Karl Roehnert wird das StiegeWind-Team zudem mit 

einem erfahrenen Kollegen verstärkt", so Schüttrumpf. Die Akquisition der EVO Windtechnik 

bedeute insgesamt einen zwar kleinen, aber dennoch wichtigen weiteren Schritt zur erfolg-

reichen Fortführung der Neustrukturierung der wind 7 AG. Zwar gebe es auch bei dieser Fir-

ma noch einen gewissen Sanierungsbedarf, aufgrund der vorgesehenen Integration in die 

StiegeWind GmbH rechne man jedoch mit kurzfristig erzielbaren positiven Effekten und da-

durch mittelfristig mit einer deutlichen Stärkung des Bereiches Betrieb und Service.  

 

"StiegeWind und damit auch wind 7 werden durch diese Akquisition aus unserer Sicht in die 

Lage versetzt, den Umstrukturierungsprozess spürbar zu beschleunigen. Nun gilt es aller-

dings vor allem, die in den letzten Monaten gemachten Schritte im Geschäftsbereich Betrieb 

und Service konsequent und ergebnisorientiert umzusetzen. Mit dem auch durch die Über-

nahme gestärkten Servicebereich, der Mitte Januar 2012 eingeführten 24h/7Tage-

Datenfernüberwachung sowie einigen neu akquirierten Betriebsführungsaufträgen sind wir 

aber auf einem guten Weg und schon etwas weiter als noch vor einigen Monaten erwartet", 

so Schüttrumpf.    
 
Zur wind 7 Aktiengesellschaft: 

 

Die wind 7 AG betreibt derzeit für sich und als unabhängiger Betriebsführer für ihre Kunden weit über 100 

Windenergie- und Photovoltaikanlagen in Deutschland und Spanien. Mit ihrer 24h/7Tage Datenfernüberwa-

chung  ermöglicht wind 7 zudem eine lückenlose Überwachung von derzeit rd. 60 Windenergieanlagen in sie-

ben Ländern. Außerdem erwirbt und projektiert die Gesellschaft in Deutschland Windkraft- und Photovoltaikp-

rojekte in verschiedenen Planungsstadien, die vorfinanziert, realisiert, betrieben und ggf. veräußert werden. 

Mit der Tochtergesellschaft StiegeWind GmbH werden zudem Service- und Instandhaltungsarbeiten für Wind-

energieanlagen in ganz Deutschland erbracht. 

 

Kontakt: wind 7 Aktiengesellschaft Carlshöhe 36, 24340 Eckernförde 

Veit-Gunnar Schüttrumpf,  Telefon: (04351) 4775-66 

Vorstand   Telefax: (04351) 4775-20 

    E-Mail: vgs@wind7.com 

    Internet: www.wind7.com 


